
Antriebe Typ PicoR+
Typenschild

O Typenbezeichung: z.B. P 9/16 R+

Antriebsgröße

(Rohrdurchmesser)
P - 35mm

Nennmoment/Abtriebsdrehzahl

Elektronische Endabschaltung
für Rollladen

Geeignet für
Hochschiebesicherung

Q Betriebsart (Kurzzeitbetrieb S2) ,

Nach 4 Min. Dauerbetrieb muss eine Ab-

kühiphase erfolgen.
© Serien-Nummer: z.B. 03 28 56789
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Anschluss

Mehrere Antriebe mit elektronischer Endab

schaltung können parallel an eine Bedienstel
le angeschlossen werden. Die maximale An
zahl der synchron gesteuerten Antriebe sollte

in Abhängigkeit von der jeweiligen Stromauf
nahme nicht mehr als 5 Antriebe betragen.

Die Umschaltzeit bei Laufrichtungswechsel
muss mindestens 0,5 Sekunden betragen.
Schalter und Steuerungen dürfen keinen
gleichzeitigen AUF- bzw. AB-Befehl ausfüh-

Antrieb

ren.
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Informationen

Die Antriebe mit elektronischer Endab

schaltung vom Typ PicoR+ erkennen
und programmieren selbsttätig die obe

re Endlage.

Um die obere Endlage einwandfrei zu
erkennen, muss ein definierter Anschlag

vorhanden sein (Winkelleiste oder Stop

per).

Die Federn werden an der Miniweile über

Wellenklammern befestigt. Dadurch wird
verhindert, dass die Federn an dem An
trieb schleifen.

Die Endlagen können über jedes Bedien
element eingestellt werden.

Das Löschen der Endlagen erfolgt über
das Einstellset.

Die Adern der Antriebsanschlussieitung

werden farbengleich mit den Adern des
Einstellsets verbunden.
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Antriebe Typ PicoR+

Einlernen der Endlagen

1. Einlernen der oberen Endlage
Fahren Sie den Rollladen zuerst ge

gen die obere Endlage, bis der Antrieb

selbsttätig abschaltet.

Hinweis: Bei der ersten Auffahrt (In

stallationsfahrt) fährt der Antrieb

aus Sicherheitsgründen mit ver
minderter Kraft. Bei grenzwertiger

Kraftauslegung kann der Antrieb vor

Erreichen der oberen Endlage ste

hen bleiben. Nach einem Reset (Lö

schen der Endlagen) wird der Antrieb

erneut gestartet, bis er die obere

Endlage erreicht.

2. Einlernen der unteren Endlage
Danach fahren Sie den Rollladen in die

gewünschte untere Endlage.

(Bei Installation mit Hochschiebesiche-

rungen oder starren Sicherheitsfedern

fahren Sie den Rollladen in Abrichtung
bis der Antrieb selbsttätig abschaltet.)
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3. Einlernen des Fahrwegs
Fahren Sie den Rollladen noch einmal

ohne Unterbrechung gegen die obe

re Endlage, bis der Antrieb selbsttätig

stoppt.

Bei dieser Fahrt lernt der Antrieb die

Wegstrecke zwischen den Endlagen und
schließt die Programmierung selbsttätig

¥
Nonstop

ab.

4. Löschen der Endlagen mit
dem Einstellset

Drücken Sie die Programmiertaste, bis
der Antrieb 2x klackt.

2x Klack
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